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Einleitung
Seit früher Zeit bildet die Sprache des babylonischen

Talmud den Gegenstand wissenschaftlicher Behandlung Doch
beschränkte diese sich lange Zeit nur auf das Gebiet der
Lexicographie und so entstand eine stattliche Reihe von
talmudischen Wörterbüchern 1 Erst im gegenwärtigen Jahr
hundert verlangt der wissenschaftliche Sinn nach einer
Grammatik des bab talmudischen Dialektes S D Luzzatto
veröffentlicht sein Werk Elementi grammaticali del Caldeo
Biblico e del dialetto talmudico Babylonese 2 im Jahre 1865
So anerkennenswert nun auch Luzzatto s Leistung ist indem
er das bab Talmudische von dem bibl Aramäischen trennte
und auch eine Grammatik jenes Dialektes zu geben versuchte
so genügt sie kaum mehr den heutigen Anforderungen Die
semitische Sprachforschung nahm gerade in den letzten Jahr
zehnten einen raschen Aufschwung Insbesondere hat sie auf
dem Gebiete des Aramäischen grosse Fortschritte zu ver
zeichnen und die vergleichende Sprachwissenschaft förderte
M ry wie auf dem Gebiete anderer Sprachen wichtige Er
gebnisse zu Tage So wurde bei Vergleichung von aram
respv semitischen Sprachen allmählich auch der uns im babyl
Tälliiud erhalten gebliebene os t aramäische Dialekt mit in
den Kreis der Betrachtung gezogen und dessen Verhältnis

x Eine Zusammenstellung der diesbezüglichen Litteratur s in J Bux
torf Lexicon ohaldaicum talmudieum et rabbinicum denuo edidit B
Fisckerus 2 Bände Leipzig 1875 Tom I Praefatio IX XIII Strack
u Siegfried Lehrbuch der neuhebräischen Sprache und Litteratur Karls
ruhe u Leipzig 1884 S 126 f Strack Einleitung in den Talmud Leip
zig 1887 S 72

2 Deutsch von M S Krüger Breslau 1873 englisch von T S Gold
ammer New York 1870
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zu den verwandten Mundarten klargestellt Nöldeke gehört
das Verdienst diese Einreihung des bab talmudischen Dia
lektes unter die übrigen Verwandten vollzogen zu haben
In seinen Abhandlungen über die Mandäer r und wiederholt
in seiner Mandäischen Grammatik 2 beleuchtete er die nahe
Beziehung zwischen dem Mandäischen und dem babyl Tal
mudischen und verwies mehrfach auf übereinstimmende und
abweichende grammatische Erscheinungen in diesen Nachbar
dialekten Es machte sich dadurch das Bedürfnis nach einer
modern wissenschaftlichen Grammatik der bab talmud Mund
art immer mehr geltend doch blieb dasselbe bis heute noch
unbefriedigt Allerdings ist ein Anfang bereits gemacht
Es entstand dem von Nöldeke gegebenen Winke folgend
die Dissertation von J Rosenberg Das aramäische Verbum
im babylonischen Talmud 3 Auch der vorliegende Ver
such über das bab talmudische Pronomen und Ad
verbium soll sich an jene Dissertation anschliessen und
als Fortsetzung der begonnenen Arbeit gelten Doch machen
diese Blätter keineswegs den Anspruch fertiges Material für
die künftige Grammatik zu liefern sie wollen bloss als eine
Vorarbeit angesehen sein die im günstigen Falle von dem
berufenen Darsteller einer vollständigen Grammatik des
bab talm Idioms nicht ohne Nutzen soll verwertet Werden
Dieser Gesichtspunkt war für mich bei der Behandlung des
Stoffes massgebend Die einzelnen Formen wurden stets in
ihrer Beziehung zu ihren Korrespondenzen in den verwandten
Dialekten vorgeführt Demgemäss bildet die etymologische
Auseinandersetzung notwendig einen Bestandteil der Arbeit
Andererseits wurde hier öfters auch der syntaktische
Gebrauch einzelner Formen festgestellt was namentlich die
Eigenart manche Adverbien erforderte Vorwiegend praktischen
Zwecken soll die gelegentliche Behandlung eigentümlicher

v

Über die Mundart der Mandäer in Abhandl der K Ges der
Wissensch zu Göttingen Bd X Göttingen 1862 ferner Göttinger Gel An
zeiger Jahrg 1869 Bd I S 481 ff

Halle 1875
3 Marburg 1888
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Phrasen der bab talm Sprache dienen Dieselbe Erwägung
veranlasste mich auch manche neuhebräische Formen zu
berücksichtigen Denn eine für die Praxis berechnete
G rammatik wird die Aufnahme sowohl der Schulausdrücke
als auch der allenthalben eingedrungenen neuhebräischen
Formen nicht gut umgehen können

Berlin im Oktober 1894
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